
JAH R E SHAU P TY E RSATIII L U TI G

DES

CULTESHEIIIER KREIS

HEI}IAI - U]ID XULTUR -
YEREIII K0ISHEIll e.Y.

am Donnerstag, 27. April
r 995

im Cafe SEUBERT

rechts die Tagesordnung

Cullahclmer lkels
Helnrl- ud l(ulturvercln l0lshelm e,V.
Am Donncnttl don27. Aprll I9!,5 ßrdll uE 20.00 Uhrlm C.ß Serben
dic dicajlhlifc rthrcshauptvcrsammlung sl8tt.
fucordnrt:
l. Bcgro0unt und EröIfnuns
2. 'Ibtcnlcdcnlcn
l. Vcrlcsünt dct Prototolls dct lctztcn Jrhreshauptve.§ammlunt
,1. Gclchänsbcricha das l. Vorsitzcndcn
5. Bqicht dcr Schrillfithrcrs
6. Bcrlchti dca Kosscnwrrts
7. Berichi dcr Ksrcnprlt fcr
8. Bsricht dcr Arbcitsgruppcn
9. EnllrstunS

10. Ncuwahlcn: L Vonrand, Schrlfrßhrcr
I I. Historilchcr Marlt 1994 und dlmlt ansomnrcnhüngend€

Einhdungcn
12. Töpfcrcisusstcllung 199,1/Fotolusslellung 1995 beinr

Gm0cn Mrrlt
13. Lctztjährigcr Thchtenumzut in Miltenbcrg/dicljähriger in

Klrhruhc
la. Tcrminpl8nung 1995
lJ. Rcdrttion hhrbuch
16. Milhilfc bci AufräumunsErbritcn in dcr Schcune/inr erwor.

boocn llaur
17. Ulnlchc und Anlrögc
W0n&hcu-nd Anträgc bitte bii drci Tstc vor dcr Jrhreshauptverssmm.
lunt schrilllich bcim l. Voßitzlndcn oder eincm Vorsta;dsmilSlied
oinrclchco. Übcr pilnk ichc,e und z!htreichca eru"f,cin"n *Uia'i i"f,
mich !€hr ficucn,
gcz" Hcußlcin, l. Vorsitzrnd€r

Eine Reproduktion
eines Gemäldes mit
Ktilsheimer Motiv
von 1909 },urde an
die bei der Jahres-
hauptversamnlung
anl{esenden Mitgl i eder
verteilt.
(0riginal Annel ie Herbo I d )

Man beachte den " alten "
Ki rchturm im Hintergrund

'I

!

I
JI

:

rlr.L.__



DonneGtag, {. M8l 1995

,,Cullesheimer Kreis" zoß Jahresbilanz und blickte nach vorn

Und damit sind viele Erwartungen verkntlpft / Klaus Heußlein als Voßitzender bestätigt

Der Einzug ins Vereinshaus steht an

K{llsheim. Auf der Jahreshauptversammlung des Helmat- und Kulturver-
eins 

"Cullesheimer 
Kreis" im Caf6 Seubert hatte man eigentlich mehr der

210 eingetragenen Mitglieder erwartet, denn immerhin standm V/ahlen
aul dem Programm, die den Ersten Vorsitzenden Klaus Heußlein und
Sehriltfifhrcrin Elvira Sehmitt in ihrcn Amtern bestätigten. Aufschwung
erhofft man sieh in jedem Fall noch in diesem Jahr, wenn das 1993 erwor-
bme Haus am Kirchbergweg bezogen werden kann. Höhepunkt 1994 war
die Feier anläßlich der ersten urkundlichen Erwähnung Klllsheims vor 850
Jahren.

L€tdü hlttm vLle woßche in den ver- det Betetltgung am Gro8en Markt, bel dem
8lngrüto zsüU Ilf,ontten nicht reoliriert im Vorlcld die Demenmannschaft b€im
wdrden tltü€n,' ro Vorsitzender Klaur Verclnrpokrlschießen den ersten Platz er-
Han8lcü zu E€gtnn sein6 Jshr€ürück- reiehtc. Lobend sprach slch die Schrifi-
bltelr. Drru 3!hör. euch die Heraus8lb€ lührerln tlber die Mitwirkung am Weih-
der tlrltten Jrhrbucb:, was aber, wle man nlchbmükt 8us, den man durch die Be-
hoflc, nech detn Etnzug in! neue Hau! r"ttwi[igkeit tpeltercr ver"lne zu vergtö-
durch Ehdchtun8 elner Redsktion vcr- ßetn erholft.
wlrhllcht s€rden ksnn. Dieses Haus ver- Sehr prezise - wie immer - war der Kas-
pllichte such zu meh! Ö(entlichkeitsar- senbericht von Reiner Hümer, dem Kas-
belt. senprüler Georg Hlldwein eine ordentliche

Dm hlsotlrtschen Merkt lrn vorigen Juni und ilberschaubere Führung bescheinigte.
betraehtete Heußletn, trotz der nicht ge- An dieser Stelle verlas Cleus Heußlein
radc hervorragenden Witterung, ak ein Schreiben von Erhard Junghans, der
H8upts€l8nis. Debei lel men, was den Ii- als zweiter KasseDprlller llmgiert hatte,
nlnzi€llän Tell anbelenge, noch einmsl mit ,edoch setnen Rücktritt von diBem Amt
€lncm blau€ü Auge davongekommen. Un- mitteilte. Schon im verSsnSmen Jahr
term Strich habe man einen ReingewlnD hstte JunghsN bemängelt, daß keine Jour-
von 15000 Matt erzielt, welcher den 32 nalbuchhaltung geltthrt werde, obwohl der.
b€tdllSlen Vereinst, aufgerechnet nach Ver€in mittlerweile einen großen Umlang
ekttven Mttglledem, dcmnäcbt zugehen an Sachq,erlen besitze, die nicht erfsßt
wede. Dureih diesen historischen Markt selen. Man hatte bereits vor einem Jehr be-
hltt€ der verein nach außen hin weiter an schlossm, eine genaue AuIli§tung zu ma-
Ansehen tewonnen, sres sich in verschie- chen, wenn das neue Haus bezogen werden
denen Eüledungen nlcderrchlagr, denen kann. Dles sei ober nur denn zu belrrek-
man Jedoch leldei nlcht im vollen Umfang stelllgm, so Heußlein, wenn tlch einige
nachiornnm könne. Mitglied.r dazu ber€iterklärten, dlr G€-

Mtt den Spiclteuten ln hlstorilchen Ge- genstände zu ketalogisierm. ln dem
wlndem unä einer Perlenverkturerln sei Punkt, d88 dies unbedingt notw"ndiS ist,
men bel elner Veranstsltung in Gro8ost- 8ab der Voßitzende dem Einwsnd recht,
heim präsent levescn. DaB dies gut an- nicht sber der verellge €inerun8. So wtlt-
kam, 'inude deir Uitglledern anhand einer den nlmlich Bestandslisten über die An-
vtdedurzetchrung iines Fernsehsenders schaflung der tlachten mlt eln€m 8en€uen
v?rdeutucht Seär Bedauem drückte Nachwels gef0hrt, wie Annemarte Heuß-
Heußletn darüber aus, d88 vom Land keine lein als l,eiterin der Trachtengruppe be-
fördermtttel filr die Anschaflung von tonte. Angesprochm flthlte ricb auch Rei-
Ttrchtm lesährt scrdcn. ner Hornir, der aber drrauf hinwies, da8

In nahär zukunll moßten unbedingt ehe BuchIührun8 mlt €rqktc.tl Aus- und
kulturalle Scht €tDunkte, untet Einb€zia-. Einnehme-Belegen keln€n Grund zu Bean-
hun8 aller MltßlleAcr, Sesetzt werdm, wo- standungen gebe. Bedeuert wurde, daß Er-
bet der Vordtzände dcnjenigen saine Aner- hard Junghans nicht p€ßönlich anwe§end
keüun8 eusprach, diä in-den verglnge- war, denn dann htttc mln Mi8veBttnd-
nen Monaten EngaSEm€nt und Bercitwil- nitse eher b€relniSrn können.
llekelt eezeist haite-n. Wie die stcllvertretmde Vorrlttmda

-wie eiu aä S.rt"ht von ScMftlührcrtn Ertka Grimrn bekanntgab, wtrd !3 dlc
Elvtra Schtnltt unt€r änd€r€ar hervorglnS, Spinnstube demnlchst nicht m€ht 8eben.
trlf stch der VoEterld monitlich zu elner Diese Elnrtchtung lel ketn Vereln im Vrt-
Sltzunl. ntcht atnlcrtcchret dle vorbEelte- ein, jedoch fuh.ltm sich dir B€luchrr von
ts,. dDrrdt I i SScllhr-Feier. Der der Mehrzehl d€r Mtt8li.d.t irr §ltch !?'
YG?t 0 batltlit rtilh ant"frg det qflagr ' L6s.n, obtohl diGspintBtubeoaGilDcüa.r.
tdr' dcr Bunäi*&ehr soH0 am umzug tn von iehrr vlcl mr den vsltn S"lqittet hät-
MtttobGrg. Zutricdctthctt hcrrshtl mit tm. Eriks Grinrm wer ablf Sutrr Dinge'

daB sich nach dem Bezug des Vereinsheu-
re! riedcr einig€s zum Cuten w€ndet.

Ertke Grimm berichtete des welterm
von der 850-tahr-Feier, bei der man aller-
lei Schmackhaftes nach altb€währten Re-
zept€n ang€boten habe. Diese Rezepte
selen lm Nlchhlnein auch an Besucher
verschlckt worden. Belm Jubtl6um der
Bundeswehr habe der Verein einen un-
glücklichen Standort zu8ewiesen behom-
men, ryas sich beim Besucher-Aufkommen
negaliv 8usgewirkt hab€. Beteiligt sel man
auch am FerlenproFamm ltlr Kinder ge-
wesen und habe hierbei bei etne! Stedt-
wanderung historische vergangenheit ver-
mittelt. Auch in diesem Jahr werde slch
der Verein an dem hogramm b€tetliSen.

Neben ander€n Aktivitäten wurden auch
wieder Kräuter- und Hagebuttenlamm-
lungen durchgeführt. Filr den wethnechts-
msrkt in diesem Jehr qrerde m8n sich et-
was anderts einfallen lassen und im klel-
nen Stend nicht nur dlc obltgatorischen
Bastelarbeitm anbieten, so Erike Grimm.
Sle richtete die Bitte an die Mitglleder, d88
sich doch einige berciterklärten, zusam-
men mit Wilhelm Grimmer einen neuen
Stand zu erstellen.

Annemarie Heußlein b€rlchtete, dsB
men bisher 05 Trachten engelerttgt h8be,
damnter I 8 filr Kinder. Am Umzug in Mil-
tenberg anlä8lich der Eröflnung der Mi-
chaelismesse nahnm 3{ Personen (ein-
schlie8llch neun Klnder) teil. wie schon
vor zwel Jshr€n, will sich der Verelh ato
18. Junl wteder em Intemationslen Trach-
ten- und Folklorelest ln Karlsnrhe beteill-
gen, bel dem Gruppen aur ganz Europ!
vertEten slnd.

Die Entl8stunS de3 Gesamtvorstands be-
entragte Dr. Klaus Weber, det hervorhob,
daß in dm ver8sngenm Monaten AuBeror-
dentliches geleistet worden wär€. ,Wenn
denn ruch noch die Kasse stimmt, ksnn
man eitre EntlsstunS ntcht v€teel8em."
Dieser Ausrage folgte dann auch die eln-
stimnrlge EntlestunS, die eufzeiSte, ds8
man mit der Ver€insführung vollaul zu-
lrieden tst. Dies schlug sich euch ln den
nschfol8endm wahlen nieder, bet dmen
Klaus Heußlein ab Vorsitzender und El-
vir8 Schmltt els Schritlrührcrtn b€tlti8t
wurdcn. Ebenso sprach man Kassenprllfer
Glorg Htldlpetn das Vertraum rus, dem
Roll Retnhart zur Selte stehen wlrd. ln den
crreitcrten Vorstand wurde WoUSln8
Frank b€rufen.

Zur Sprache kem dle Fotoewstellung
rtn cro8etr Mlrht, lltr die LuitElrd Rtedl
v€rantlrortlich zeichnet. Votf,es?h€n ist
ruch vlcd€rt'rD,23. Jurli in hiltorkch€r
Kleidung rn der Veranitlltungtn Großost-
heim tellzun€hmen. hk T
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